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Achtsam, verantwor-
tungsvoll wird dem mit

der Klangmassage
Behandelten mit seiner
Einwilligung sein indivi-
dueller Raum zur Ent-

wicklung gegeben.
Zusätzlich kann die

Behandlung durch wei-
tere zielgerichtete Ele-

mente der Klangmassa-
ge unterstützt werden. 

Vorwort

Vorwort
Immer mehr Menschen wird bewusst, welch großartige Chancen die

Klangmassage nach Peter Hess® bietet. Vor zehn Jahren fand man nur

wenige Informationen im Internet; heute sind es mehr als 20 000 Seiten.

Millionenfache Erfahrungen, die mittlerweile mit der Klangmassage in

vielen Bereichen gemacht wurden – z. B. bei der privaten Anwendung, in

den Heil- und Heilfachberufen sowie im pädagogischen und therapeuti-

schen Bereich – haben die umfassenden Möglichkeiten dieser Methode

deutlich gemacht. 

Die Idee zur Klangmassage hatte ich 1984. Viele tausend Menschen sind

mittlerweile europa- und weltweit ausgebildet worden. Ihre praktischen

Erfahrungen haben gezeigt, dass diese Methode sehr wirksam und sicher

in der Anwendung ist. All diese Rückmeldungen und Erfahrungsberichte

sind in meinem Institut von den Seminarleitern und Seminarleiterinnen

und von der wissenschaftlichen Mitarbeiterin Christina Koller reflektiert

worden und bilden heute die Grundlage für praxisgerechte und effektive

Aus- und Weiterbildungsseminare.

Harmonie durch obertonreiche Klänge

Warum ist die Klangmassage so wertvoll für uns? Warum wirkt sie so

effektiv und lässt sich so umfassend einsetzen? Die harmonisch oberton-

reichen Klänge empfinden wir als angenehm und beruhigend; sie wirken

entspannend. Die Klangmassage berührt uns in unseren ursprünglichen

Erfahrungen – dort, wo wir noch grenzenloses Vertrauen hatten.

Dadurch kommen wir in einen leichten Trancezustand, der uns einen

sicheren Raum bietet, in dem wir loslassen und geschehen lassen können.

Hier erweckt die Klangmassage die heilende Kraft in uns. 

Die zentralen Erfahrungen aus der Klangmassage sind die vielfältigen

Erkenntnisse, dass alle Möglichkeiten der Heilung in uns liegen und Hei-

lung aus uns heraus geschieht. Eine häufige Aussage von Teilnehmern der

Intensivausbildung lautet: »Ich bin mir ganz sicher und ich weiß: Alles

liegt in mir – an Erkenntnissen, Entwicklungsmöglichkeiten – und in der

Unterstützung der Heilung. Ich brauche das Wunder in mir nur gesche-

hen zu lassen.« 
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Die körperorientierte
Klangmassagetherapie
knüpft an das Wissen
und die Lösungen an,
die in uns liegen. Mit
der weiterführenden
Methode der Klang-
massage wird die Mög-
lichkeit eröffnet, an
das in uns schlummern-
de und verborgene
Wissen heranzukommen
und es zur Lösung der
Probleme wirkungsvoll
zu nutzen. 

Geschehen lassen

Mit dieser Erfahrung und dem Gefühl der Sicherheit ist der Samen für die

weitere Entwicklung gelegt. Wird dann mit der weiteren Klangmassage

ein verantwortungsvoller und sicherer Raum geboten, können Erkennt-

nisse real werden, können sich Selbstheilungskräfte im Menschen ent-

wickeln und kann Heilung – in vielen Fällen – geschehen. 

Die Erfahrung, dass Heilung in vielen Fällen ohne die klassische Medizin

erfolgen kann, habe ich 1986 bei Schamanen in West-Nepal gemacht.

Über 80 Prozent der Heilung geschieht in der Begleitung und dem Raum,

der dem Behandelten vom Schamanen gegeben wird. Diesen Entwick-

lungsraum zu schaffen ist die Kunst des Schamanen. Die Entscheidung

zur Heilung geschieht im Behandelten selbst – auch bei der Klangmassage. 

Genial einfach und doch unglaublich effektiv

Aus den von mir im Osten gemachten Erfahrungen ist eine wertvolle

Methode für den westlichen Menschen entstanden, die zur Lösung von

körperlichen, seelischen und psychischen Problemen eingesetzt werden

kann. In meinem Institut sind aufbauend auf die Grundausbildung in der

Klangmassage eine Reihe von speziellen Seminaren entstanden, die auf

die besonderen Bedürfnisse in der Praxis eingehen.

Mit der von Petra Emily Zurek und mir gemeinsam entwickelten Klang-

pädagogik nach Peter Hess® und der Weiterbildung zum Klangpädago-

gen ist eine Methode zur kreativen Lern- und Lebensberatung entwickelt

worden, die sich durch eine achtsame, lösungs- und ressourcenorientierte

Haltung auszeichnet. Hier werden Einzelpersonen und Gruppen beim

Lernen, der Bewältigung von Lebenskrisen und in ihrer Persönlichkeits-

entwicklung unterstützt und beraten.

Ich freue mich besonders darüber, dass diese Methode mittlerweile in

zahlreichen Kliniken, z. B. bei Schlaganfall- oder Krebspatienten, und in

Suchtkliniken angewendet wird. In ganz vielen Fällen kann die Unter-

stützung aber auch in der Selbsthilfe liegen. Mit diesem Buch werden Sie

viele Erkenntnisse und Möglichkeiten für sich selbst wiederentdecken

und die Klangmassage zur Förderung Ihrer Gesundheit einsetzen kön-

nen. Falls Sie professionelle Unterstützung benötigen, finden Sie hierzu

ebenfalls zahlreiche Ideen (siehe auch Adressen, S. 93). Ich wünsche

Ihnen viel Freude und zahlreiche Erkenntnisse beim Lesen dieses Buches.

Peter Hess
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Als Physikingenieur
und Pädagoge war ich
trotz der vielen posi-
tiven Erfahrungen, die
ich mit alternativen
Heilmethoden gemacht
hatte, immer noch sehr
skeptisch. Zum Glück
hatte ich Freunde –
besonders Prof. Dr.
Niels Gutschow –, die
schon seit Jahren in
Nepal forschten und
mir vorschlugen, einige
Zeit dorthin zu kom-
men. Dort sollte ich
mehr über andere Heil-
methoden erfahren. 

7

Mein Weg zur
Klangmassage

Wie alles begann

Als ich 1966 als frisch gebackener Ingenieur mit dem Heinkel-Motorroller

über Land nach Indien reiste, ahnte ich noch nicht, welch wichtige

Erkenntnisse ich für mich, für mein Leben und für die Klangmassage

erlangen würde. Damals stand das Erleben von Abenteuern im Vorder-

grund. Doch auch Religion, Tempel und Rituale berührten mich auf die-

ser langen Reise, die fast ein Jahr dauerte, mehr und mehr.

Viele Jahre später, nach meinem beruflichen Einstieg als Ingenieur, mei-

nem zweiten Studium im Bereich Pädagogik und der Gründung einer

Familie, führten mich meine Wege wieder nach Indien und Nepal. Aus-

löser für diese Reise waren ernste gesundheitliche Probleme, die mein

Interesse an alternativen Heilmethoden weckten. Ich interessierte mich

stark für diesen Bereich, besuchte dazu Seminare, um Energien spüren

und wahrnehmen zu können, und führte eigene radiästhetische Unter-

suchungen an energetischen Plätzen durch. Auch hatte ich schon einige

Erfahrungen über den Einfluss von Energien auf den Menschen, etwa das

Spüren und Lösen von Blockaden, in Zusammenarbeit mit einer Ärztin

und einer Biodynamikerin gesammelt. 

Wissen einer uralten Kultur

Im Sommer 1984 trat ich die erste Reise nach Nepal an. Die mittelalter-

liche Königsstadt Bhaktapur mit ihren damals 35 000 Einwohnern wurde

seitdem mein Haupterfahrungsraum. Dort leben vor allem die Newar, die

älteste Volksgruppe im Kathmandu-Tal. Sie haben eine uralte, urbane

Kultur und sind in ihrer Lebensweise noch eng mit Religion und Ritual

verwoben. Schließlich ließ ich mich ein Jahr von meiner Unterrichtstätig-

keit als Berufsschullehrer beurlauben, um nach Nepal zu gehen. Bis heu-

te folgten über 50 weitere Reisen nach Nepal, Tibet und Indien.



Die unermesslichen
Erkenntnismöglich-

keiten, die für mich in
den asiatischen Kultu-

ren, Religionen und 
den traditionellen Heil-

methoden sowie den
archaischen Riten lie-

gen, faszinieren mich
heute noch. 

Mein Weg zur Klangmassage

Im rituellen Klangraum leben – 
die alltägliche Klangmassage

Meine befreundeten Forscher in Nepal hielten ständig Empfehlungen für

mich bereit, an welchen Ritualen und Festen ich teilnehmen sollte. Das

tat ich auch ausgiebig. Im Zentrum all dieser Feste und Rituale standen

Klang und Rhythmus, die selbst bei mir, dem kopflastigen und logisch

orientierten Menschen, fast immer – nämlich dann, wenn ich mit Neu-

gierde und Interesse dabei war – zu einem leichten Trancezustand führ-

ten. Trance wurde für mich ein wertvoller Zustand: Ich konnte loslassen,

meinen Bewusstseinsraum erweitern, hinschauen und neue Erkenntnisse

gewinnen.

Vielfältiges Klangangebot

Im nepalesischen Alltag ist der Klang allgegenwärtig. Es sind beispiels-

weise die kleinen Tempelglöckchen, die in Bhaktapur tausendfach an

zahlreichen Dächern der über 3500 »heiligen« Plätze hängen und die

durch den leisesten Windhauch zum Klingen gebracht werden. Immer

wieder ertönen auch die größeren Glocken, von denen mehrere an jedem

der vielen Tempel der Stadt angebracht sind und die von den Bewohnern

im Vorbeigehen angetönt werden.

Vor den großen Tempeln und in den unzähligen Patis – Patis sind freie,

jedoch überdachte Plätze für Gläubige, Pilger und Gäste – sitzen ver-

schiedene Musikgruppen, die im Klang vorgegebene Mantren beten, oder

Brahmanen, die ihre Gebete murmeln, begleitet von den Klängen der

Zimbeln. Die ganz großen Glocken der Stadt erklingen im Tagesablauf zu

festgelegten Zeiten. 

Dazu sind ständig noch Musikgruppen zu vielerlei Anlässen unterwegs,

die die Stadt auf rituellen Wegen begehen. Mit ihrem mächtigen Angebot

an Urklängen geben sie den Menschen immer wieder die Möglichkeit, in

einen tranceähnlichen Zustand zu gelangen und sich mit den Klängen zu

verbinden. Auf diese Weise kommen die Menschen zu den Klängen in

Resonanz. Aus dem vielfältigen Klangangebot suchen sich die Menschen

instinktiv die Frequenzen aus, die sie gerade zur Unterstützung ihrer

Gesundheit benötigen.
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Bei einem anderen
mehrtägigen Fest, dem
Gai Jatra im August,
werden durch Klang
und Tanz die Grund-
lagen geschaffen, um
die toten Seelen des
vergangenen Jahres zu
verabschieden und in
die andere Welt, die
Welt der Seelen, zu
begleiten. Dieser Vor-
gang ist von zentraler
Bedeutung, damit
Raum für neues Leben
ermöglicht wird. 

Rituale und Traditionen

Newarische Feste – Altes verab-
schieden, Neues willkommen heißen

Alle großen Feste und die alltäglichen Rituale der Newar widmen sich

dem Thema des Wandels, dem kosmischen Prinzip, das allem Leben

zugrunde liegt, ja es eigentlich erst ermöglicht.

Bei den Festtagen des Bisket Yatra, dem Fest zu Beginn des neuen Jahres,

geht es darum – wie bei uns ja auch – das alte Jahr zu verabschieden, los-

zulassen vom Alten, das belastet, und Raum für Neues zu schaffen. Wäh-

rend dieser Tage scheint die newarische Gesellschaft mit Unterstützung

unzähliger Musikgruppen in einen gemeinschaftlichen Trancezustand zu

verfallen.

Natürlich ist der Klang auch unverzichtbar bei den Dasain-Festtagen.

Hier lautet das Motto: »Altes geht – Neues entsteht.« Während dieser

Festtage werden die Götter der Stadt, die Navadurgas, die sich in einem

spirituellen Ritual verabschiedet haben, neu erschaffen. Die Aufgabe der

Götter besteht darin, während des Jahres die Ordnung in der Stadt und

damit die gemeinsame Harmonie aufrechtzuerhalten.

Neben den großen Festtagszyklen gibt es in Nepal wie in anderen asiati-

schen Ländern auch fast hundert weitere Festtage, die den Menschen die-

ser Kultur unterstützen und ein ganzheitliches und gesundes Leben

ermöglichen sollen. 
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Musik gehört in Tibet und Nepal

zu jedem Fest. Mit den verschie-

denen Klängen wird das Prinzip

des Lebens selbst gefeiert.



Schon bald interessier-
te ich mich in Nepal für
traditionelle Heiler wie

Orakel, Schamanen,
den Baidya – den tra-
ditionellen Arzt –, tan-

trische Priester u. Ä.

Mein Weg zur Klangmassage

Trance – Wundermittel der Schamanen 

1986 unternahm ich eine kleine Forschungsreise zum »Land der blinden

Schamanen« in West-Nepal, im Jumla-Gebiet. Nach mehrtägiger Wande-

rung erreichte ich dort die 13 Schamanentempel, die ich energetisch

untersuchte. Zur gleichen Zeit wurden dort die Schamanen-Feste abge-

halten, die viermal jährlich im Rhythmus des Mondzyklus stattfinden.

Die Menschen der Umgebung besuchen sie, um Heilung zu erfahren und

wichtige Fragen an das Orakel zu stellen. Es wird ein Raum für Heilung

geschaffen – durch den Kraftort, den Zyklus des Mondes, die Rituale der

Schamanen und besonders durch die rhythmischen, trancefördernden

Klänge der Schamaneninstrumente und -stimmen sowie durch die unter-

stützenden Musikgruppen und den Tanz. 

Fähigkeit zur Selbstheilung

Alle traditionellen Heiler nutzen veränderte Bewusstseinszustände wie

Trance, die z. B. durch Mantren, das Murmeln von Gebeten und das Spie-

len von Trommeln oder anderen Instrumenten erzeugt werden. In diesem

veränderten Bewusstseinszustand öffnet sich für den Schamanen das Tor

in eine »Anderswelt«, in der er Kontakt zu Kräften herstellen kann, die

ihm im normalen Bewusstseinszustand

verwehrt blieben. Bildlich gesprochen

nimmt er Kontakt auf zu den Dingen,

die die Welt zusammenhalten, und

kann dieses Ordnungsprinzip mit in das

Hier und Jetzt zurücknehmen, wo er es

an die Menschen, die zu ihm kommen,

weitergibt. In Rahmen der Arbeit zwi-

schen Schamane und Klient kommt es

zu Resonanzphänomenen, und Heilung

kann geschehen. Während des schama-

nischen Rituals kommt es zu Transfor-

mationsprozessen, die Beteiligten wer-

den in den immer wiederkehrenden

Prozess des »stirb und werde«, des Los-

lassens und Neubeginnens einbezogen.
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Der Schamane macht mit 

seiner Kunst die Fähigkeit zur

Selbstheilung möglich.



Es ist heute keine
Seltenheit mehr, dass
z. B. in Zahnarztpraxen
Hypnose statt eines
Betäubungsmittels ein-
gesetzt wird, um die
Schmerzwahrnehmung
zu reduzieren. 

Neue Wege beschreiten

Die Grundlage zur Heilung wird durch den Heiler gelegt, die Heilung

aber ist in jedem Fall eine Selbstheilung. Diese Fähigkeit zur Selbsthei-

lung besitzt jeder Mensch. Die Kunst des Schamanen ist es, Unterstüt-

zung zu geben und die Voraussetzung für die Selbstheilung zu schaffen. 

Für den Westen neu entdeckt

Trance ist grundsätzlich ein Zustand, den wir alle kennen, sei es von kurz

vor dem Einschlafen, bei monotonen Tätigkeiten, bei denen wir »Löcher

in die Luft starren« oder beim Tagträumen. Je nachdem, wie tief unsere

Trance ist, verändert sich unser Erleben und unsere Wahrnehmung; des-

halb wird auch von veränderten Bewusstseinszuständen gesprochen. Der

Trancezustand spiegelt sich auch in physiologischen und neurologischen

Veränderungen wider.

Die verschiedenen Wirkungen des Trancezustandes bzw. der Entspan-

nung werden nicht nur von Schamanen oder anderen traditionellen Hei-

lern genutzt, sondern mittlerweile auch in der modernen westlichen

Medizin. Die stress- und angstreduzierende Wirkung bestimmter Musik

wird in der Anästhesie und Schmerztherapie verwendet. Die Medika-

mentengabe kann unter dem Einfluss spezifischer Musik teilweise um bis

zu 70 Prozent reduziert werden.

Ängste abbauen

Heute weiß man, dass Unsicherheit und Ängste Stress auslösende Fakto-

ren sind, die den Organismus negativ beeinflussen, das Immunsystem

schwächen und sich dadurch wiederum negativ auf die Gesundheit bzw.

den Genesungsprozess auswirken.

Zahlreiche Erfahrungen belegen, dass Menschen mit Hilfe der Klangmas-

sage ruhiger werden, weniger Angst verspüren, entspannter sind. Dies

wirkt sich positiv auf die Gesundheit aus. Aus der Psychotherapie-

forschung weiß man, dass die unter Klangmassage auftretenden leichten

Trancephänomene die Wahrnehmungsfilter, die notwendig sind, um im

Alltagsleben bestehen zu können, verschieben und so neue Blickwinkel

und Sichtweisen ermöglichen. So können alte Muster erkannt, innere

Ressourcen aktiviert und neue Wege beschritten werden. 
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Körper und Seele zum Schwingen bringen
 
Der Ton der Klangschale berührt unser Innerstes und bringt die Seele zum Schwingen. Ihr Klang
löst Spannungen, mobilisiert die Selbstheilungskräfte und setzt schöpferische Energien frei. Um
den Vorgang und die Wirkung einer Klangmassage zu begreifen, kann man sich einen Stein
vorstellen, der ins Wasser fällt: Es entstehen konzentrische Wellen die sich über die gesamte
Wasseroberfläche ausbreiten. Ähnlich ist es bei der Klangmassage, bei der sich wohltuende
Schwingungen auf den Körper übertragen und Blockaden, Verhärtungen und Spannungen
lösen.
Dieses ausgesprochen anschauliche Buch von Peter Hess gibt einen Überblick über speziell
für die Massage geeignete Klangschalen, bietet eine Anleitung für die Gestaltung individueller
Massagen und zeigt Techniken für die Selbstanwendung. Ergänzt wird das Buch mit einer
dafür eigens produzierten CD, mit der der Hörer Klänge einzelner Klangschalen mit ihrem
Obertonreichtum erfahren kann, das in ein meditatives Klangspiel übergeht. Darüber hinaus
werden zwei Klang-Körperreisen angeboten, die speziell bei Rückenbeschwerden und
Schlafstörungen helfen.
 

http://www.randomhouse.de/book/edition.jsp?edi=203796

